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Berlin 18 Okt Das Kaiſerpaar unternahm geſtern früh
einen gemeinſamen Spazierritt in die Umgebung Potsdams
Hiernach hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des General
ſtabes und arbeitete darauf mit dem Chef des Militärkabinets
Mittags nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen
Pte früh erſchien der Kaiſer vor der Abreiſe nach Minden zu
Wagen bei dem Mauſoleum Kaiſer Friedrich s und legte dort

einen prachtvollen mit weißen Roſen Tuberoſen und Veilchen
verzierten Lorbeerkranz nieder Der Kranz hatte eine weiße
Schleife auf deren einer Seite das mit der Krone ange
bracht war während die andere Seite die Jnitialen V mit
der Krone zeigte S M verweilte einige Zeit in tiefer An
dacht im Mauſoleum Um 11 Uhr erſchienen die drei zur Zeit
hier anweſenden Kaiſerlichen Prinzen und legten ebenfalls Kränze
nieder Um 8 Uhr 25 Minuten trat das Kaiſerpaar von der
Wildparkſtation aus mittels Sonderzugs die Reiſejnach Minden und
Wiesbaden an Jm Gefolge befanden ſich der Chef des Zivil
kabinets v Lucanus General Lientnant von Pleſſen Haus
marſchall Freiherr von Lyncker die Flügeladjutanten v Scholl
v Löwenfeld und Graf von Moltke Generalarzt Dr Leuthold
Graf von Keller ſowie die Hofdamen Gräfinnen von Keller und
von Baſſewitz

Das Kaiſerpaar wird erſt auf der Rückreiſe von Wiesbaden
nach Berlin am 21 Oktober die Kaiſerin Friedrich in
Kronberg beſuchen Größerer Empfang findet auf Wunſch des
Kaiſers nicht ſtatt Für Montag Abend hat ſich der Kaiſer zum
Abendeſſen beim Jntendanten von Hülſen angeſagt Am Diens
tag findet Tafel im Königlichen Schloſſe ſtakt Die Ankunft in
Kronberg erfolgt Mittwoch vormittags 11 Uhr 20 Minuten

Die Kaiſerin Friedrich begab ſich heute früh zur Enthüllung
des Denkmals der Kaiſerin Auguſta nach Koblenz Die Erb
prinzeſſin Charlotte von Meiningen iſt zu mehrtägigem
Beſuch der Kaiſerin Friedrich in Kronberg eingetroffen Die
Kaiſerin Friedrich die ihren Hofhalt auf Schloß Friedrichhof
am 28 ds auflöſt begiebt ſich von dort nach Schloß Rumpen
heim zu ihrer jüngſten Tochter der Prinzeſſin Margarethe
von den da dieſe im Monat November wieder einem frohen
Familienereigniß entgegenfieht

An den am 30 ds bei Blankenburg ſtattfindenden Hofjagden
nehmen außer dem Kaiſer theil Fürſt Georg von Schaumburg
Lippe der durch ſeine Gemahlin dem Regenten verwandt iſh
Prinz Eduard von Anhalt
Wernigerode die beiden älteren Söhne des Regenten von
Braunſchweig Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht
wahrſcheinlich auch Prinz Heinrich von Preußen

Ueber die Denkmalsfeierlichkeiten an der Porta Weſt
phalica und in Koblenz berichten wir weiter unten

Wiesbaden 18 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland trafen heute vormittag 10 7 Uhr hier ein und
wurden von der Großfürſtin Konſtantin auf dem Bahnhofeempfangen Der Kaiſer hatte Civilkleider angelegt Vom Vahn

hofe begaben ſich die W ohne Aufenthalt im offenen
Wagen durch die Stadt nach der griechiſchen Kapelle auf dem
Neroberg Auf der Fahrt dorthin wurden ſie von einer zahl
loſen Menſchenmenge welche hinter dem Militärſpalier Auf
ſtellung genommen hatte mit freudigen Hochrufen begrüßt Jn
der Kapelle bot der Probſt Protopopow den ruſſiſchen Majeſtäten
unter den feierlichen Formen des er Ritus Brot und

et dar Der Kaiſer begrüßte in der Kapelle nach dem Gottes
dienſte den ruſſiſchen Feldmarſchall Graf Gurkow welcher mit
ſeiner Familie anweſend war Von der Kapelle begaben ſich
der Kaiſer und die Kaiſerin unter militäriſchen Ehrenbezeugungen
ſeitens der Garniſon zu der Großfürſtin Konſtantin wo das
Dejeuner eingenommen wurde Nach dem Dejeuner kehrten die
Majeſtäten nach Darmſtadt zurück wo ſie 3 Uhr wieder ein
trafen Bald darauf unternahmen der Kaiſer Großfürſt Sergius
und der Großherzog von Heſſen dort einen Spaziergang Um
5 Uhr 30 Min grine der Kaiſer Herrn von Wylie Abends
beſuchten die Majeſtäten und die übrigen Fürſtlichkeiten das
Theater wo Arda zur Aufführung gelangte Das ruſſiſche
Kaiſerpaar wird a u am Dienstag abermals nach
Wiesbaden oder am Mittwoch nochmals nach Kronberg
kommen um mit dem deutſchen Kaiferpaar zuſammen
zutreffen

München 18 Okt Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
traf heute Abend 8 Uhr 38 Minuten aus Berlin hier ein und
ſtieg in ſeinem Palais ab wo auch ſeine Gemahlin von Auſſee
kommend angelangt war

Heer und Marine
Nach offiziöſen Andeutungen hätte der Wunſch auf Veröffent

lichung des Entwurfs einer Militärſtrafprozeß Ordnung
auf Erfüllung ſchwerlich zu rechnen Allerdings ſo wird
dazu begründend ausgeführt ſind mehrfach Entwürfe nach
dem ſie dem Bundesrath zugegangen waren veröffentlichtworden wie noch zuletzt die Karioge wegen Organiſation des

Handwerks Allein dabei handelte es ſich regelmäßig um Vor
lagen von vorwiegend wirthſchaftlicher Bedeutung welche zur
Beurtheilung der Zunächſtbetheiligten geſtellt wurden um von
den gutachtlichen Aeußerungen der dem Gegenſtande praktiſch
am nächſten ſtehenden Kreiſe Nutzen für die weitere Behand
lung der Sache ziehen zu können Aber dieſer Geſichtspunkt
fällt bei einer Vorlage deren Bedeutung vornehmlich auf
militäriſchem Gebiete liegt ganz fort und es machen ſich daher
hier diejenigen Bedenken welche einer ſolchen vorzeitigen Veröffentlichung einer im Bundesrathe noch zur Verhandlung

ſtehenden Vorlage an ſich entgegenſtehen mit vollem Gewicht
geltend Nach der Köln Ztg wird die Vorlage bereits im
Bundesrath auf große Schwierigkeiten und Abänderungsverſuche ſtoßen Ha rheiniſche Blatt hofft aber daß im

Bundesrath der Grundſatz maßgebend bleiben wird daß wie
für unſere Soldaten die beſte Waffe gerade gut genug iſt ſo
auch für ſie das beſte Rechtsverfahren das einzig entſcheidende
ſein darf Der Soldat d nicht unter einem ſchlechteren
weniger Bürgſchaften der Gerechtigkeit und Unparteilichkeit
bietenden Ree ſan abgeurtheilt werden als es ihm zu
theil wird ſobald er ſeine Uniform abgelegt hat Die Geſichtspunkte in der Ahwägung der Cigenſchaſten ſolcher Verfaghrungs
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Vorſchriften find aber in erſter Linie techniſcher das heißt hier
alſo juriſtiſcher Natur es ſei zu hoffen daß gerade im
Bundesrath die mannigfachen verfehlten Vorurtheile die von
Offizieren gehegt werden denen ein Einblick in die Be
dürfniſſe gerechter und geſicherter Rechtspflege mangelt gründlich
beſeitigt werden Auch der Hamb Korr zweifelt daß die
weitere Erledigung der Reformvorlage einen leichten und
glatten Verlauf nehmen wird Man wiſſe zwar daß die
Reformvorlage kommt aber nicht wie ſie ausſieht Dem
Blatte wird aus Berlin mitgetheilt der neue Kriegsminiſter
Generallieutenant v Goßler ſtehe in der Frage der Militär
ſtrafgerichtsreform auf demſelben Standpunkte wie ſein Vor
gänger im Amt und wie der Reichskanzler Des Kaiſers Be
denken gegen die nene Militärſtrafprozeßordnung ſeien von
Anfang an ſehr gering geweſen

Ueber die Blutthat des Lieutenants v Brüſewitz in
Karlsruhe ſchreibt die Straßb Poſt

Wenn der militäriſche Ehrbegriff ſolche Handlungen zeitigen
kann oder gar darf dann iſt der Civiliſt gegenüber dem Militär
ſtande in gewiſſem Sinne vogelfrei Dann muß man frei
lich auch zu dem Mittel greifen zu welchem die hieſige Militär
behörde gegriffen hat indem ſie den Offizieren vorläufig den
Beſuch des Tannhäuſer verbot Das hieße eigentlich die
Gefahr des Zuſammenſeins von Civiliſten und Offizieren offiziell
anerkennen

Die Zeugenvernehmung hat nach Mittheilungen der
Badiſchen Preſſe, nicht nur keine Milderungsgründe für den

r Offizier ergeben ſondern nur noch dazu beigetragen
den Abſcheu vor der That ſelbſt zu erhöhen Da darf es
nicht Wunder nehmen wenn die Aufregung in der Bürgerſchagft
ſtatt ſich mit den Tagen zu legen nur noch weiter und weiter
wächſt Denn die Civilbevölkerung ſteht hier vor der That
eines Offiziers die als eine unglaublich rohe Niederſtechung
eines nicht nur völlig wehrloſen Bürgerlichen bezeichnet werden
muß ſondern ſogar noch als die Hinmordung eines Mannes
der obwohl ſeinerſeits an dem Entſtehen des ganzen Zwiſtes
unſchuldig um des lieben Friedens willen ſeinen Angreifer um
Entſchuldigung bat Es ſind gerade die beſſeren Kreiſe unſerer
Bevölkerung die oft genug ihre Anhänglichkeit und Treue an
das Heer betonten welche eine amtliche Erklärung zur Beruhi

ung der Gemüther herbeiwünſchen möchten Die konſervative
Bad Landpoſt hat von zuſtändiger Seite Aufklärung über

den Fall v Brüſewitz verlangt und infolgedeſſen folgende Zu
ſchrift erhalten

Karlsruhe 15 Okt 1896 Geehrter Herr Chef Redacteur
Das Hauptblatt der geſtrigen Badiſchen Landpoſt richtet mit
warmen Worten die Aufforderung an das Generalkommando
zur Beruhigung des Publikums eine Klarlegung des Sach
verhaltes hinſichtlich des bedauerlichen Vorfalles zu veröffent
lichen der die Gemüther bewegt Zu einer ſolchen iſt nach den
geſetzlichen Beſtimmungen weder der kommandirende General
noch das mit der Führung der Unterſuchung befaßte Militär
gericht befugt Da die gerichtliche Unterſuchung übrigens noch
nicht abgeſchloſſen iſt und Mittheilungen aus derſelben nicht
in die Oeffentlichkeit gelangen ſo können die in der Preſſe
enthaltenen Angaben nur auf unvollſtändigen und unkontrollir
baren Privatermittelungen beruhen Hochachtungsvoll Ew
Hochwohlgeboren ſehr ergebener Bülow General der Ka
vallerie
Der erſte Verſuch mit einer nur aus Lehrern beſtehen

den Compagnie wird von dem Erſten Schleſiſchen Grenadier
Regiment Nr 10 in Breslau Es ſind 136 Lehrer zu
einer Compagnie vereinigt welche der Leitung des Hauptmanns
v Kaltenberg unterſteht

Zufolge einer kürzlich erlaſſenen Verfügung des Königl
ſächſiſchen General Kommandos ſollen im Tragen der Tuch
bekleidung aus theerfarbenem Stoff erweiterte Ver
ſuche in der Armee gemacht werden

Die deutſchen Offiziere welche im vorigen Jahre nach
Verſtändigung der dieſſeitigen und der chileniſchen Regierung
ihren Abſchied nahmen um als Jnſtruktoren in die chileniſche
Armee zu treten kehren im Auguſt 1897 in die Heimath
zurück

S M S Moltke, Kommandant Korvetten Kapitän
Stiege iſt am 16 Okt in Funchal Madeira angekommen undSeht am 22 deſſ M nach Gibraltar in See zu gehen
S M S Gneiſenau, Kommandant zur See Hofmeier
iſt am 17 Okt in Cadix angekommen und beabſichtigt am 26
nach Cagliari in See zu gehen

Kirche und Schule

Jn dem neuen Geſetzentwurſe über die Lehrer
beſoldungen wird der Frankf Ztg zufolge eine Anzahl
großer Städte von dem Beitritt zu den Ruhegehaltskaſſen ent
bunden werden Jm letzten Entwurfe war dieſe Ausnahme
nur für Berlin gemacht

Die Anrechnung der auswärtigen Dienſtzeit
bei Neuanſtellung von Lehrern iſt ſeit langer Zeit ein
berechtigtes Verlangen derſelben geweſen während dieſes Ver
langen noch immer auf den Widerſtand vieler Schulver
waltungen und Schulverbände geſtoßen iſt Die Unterrichts
verwaltung ſtand dieſem Verlangen aber freundlich gegenüber
und erließ infolgedeſſen 1890 und 1891 im Verwaltungswege
entſprechende Anordnungen ſo daß die Anrechnung der aus
wärtigen Dienſtzeit jetzt thatſächlich bereits faſt überall geſchieht
Um eſne einheitliche Berechnung der Dienfſtzeit herbeizuführen
enthielt 8 10 des vorigen Lehrerbeſoldungsgeſetzes die Be

ſtimmung der Dieuſtzeit der Leh d Lehre
rechnung der Dienſtzeit der Lehrer und Lehrerinnentot e en e Dienſtzeit in Anſatz während welcher ein

Lehrer Lehrerin im öffentlichen Schuldienſte in eng eder
in den von Preußen neu erworbenen Landestheilen ſich be
funden hat

Von dieſer Beſtimmung wollen aber viele Schulverwaltungen
noch immer nichts ſie Es ſind noch neuerdings von
einzelnen Oberbürgermeiſtern Perſuche gemacht worden die
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Unterrichtsverwaltung zu bewegen jene Beſtimmung in die
neue Geſetzesvorlage nicht aufzunehmen Doch hält man wie
die Volksztg verſichern kann im Kultusminiſterium
daran feſt daß eine einheitliche Regelung der Berech
nung der Dienſtzeit unerläßlich ſei auch ſchon als
Vorausſetzung für die Errichtung der geplanten Bezirksalters
zulagekaſſen

Gegen die Forderung der dritten ordentlichen General
ſynode um Aufnahme des Religionsunterrichts an den
gewerblichen Fortbildungsſchulen in den Lehrplan
der Anſtalten hat dem Neuen Ev Gemeindebl zufolge das
Miniſterinm mit Rückſicht auf den konfeſſionsloſen Charakter
dieſer Schulen ſich ablehnend verhalten Dagegen hat der
Handelsminiſter geſtattet daß die Schüler die nach dem
Unterricht freiwillig in der Schule zurückbleiben von dem
Geiſtlichen ihrer Konfeſſion unterwieſen werden können und
daß wo ſolche Einrichtung einmal getroffen iſt die Lehrer die
Schüler bis zum Kommen des Geiſtlichen zuſammenhalten
ſollen Das Konſiſtorium legt in einem Erlaß den Geiſtlichen
dringend ans Herz ſich dieſer Sache anzunehmen

Stöcker wurde am Sonnabend zum erſten geiſtlichen Bei
ſitzer der brandenburgiſchen Provinzialſynode ge
wählt Er erhielt 105 Stimmen 30 Zettel waren unbe
ſchrieben

Von zuſtändiger Seite wird der Brombg Oſtd Rodſch
mitgetheilt daß von ſeiten der königlichen Regierung in Bromberg die Beförderung von Lehrern in beſſer beſoldete
Stellen niemals von der Kenntniß der polniſchen Sprache
abhängig gemacht worden iſt ſofern nicht die Anſtellung eines
der polniſchen Sprache mächtigen Lehrers infolge des in polniſcher
Sprache zu ertheilenden Religionsunterrichts durchaus noth
wendig war

Seines Amtes entſetzt und ſeiner Penſion verluſtig
erklärt wurde laut einer Mittheilung der Germania aus
Bromberg der Lehrer Palinski aus Rupienice weil er im
Verdachte ſteht der Ueberſetzer der Erzählung Bolandens Der
Teufel in der Schule und vor allem der Verfaſſer des Vor
wortes Ein Wörtchen vom Ueberſetzer zu ſein

Volkswirthſchaftliches
Der Entwurf zu einem Volksſeuchengeſetz iſt der

Brandenburgiſchen Aerztekammer vorgelegt worden Der 38
Paragraphen umfaſſende Entwurf regelt die Anzeigepflicht die
Ermittelung der Krankheit die Schutzmaßregeln die Ent
ſchädigungsfrage und enthält ſehr ſcharfe Strafvorſchriften
nach denen mit Gefängniß bis zu 3 Jahren beſtraft werden
ſoll wer durch wiſſentliche Uebertretung der Ausfuhrverbote
der Desinfektionsbeſtimmungen uſw die Erkrankung Dritter
verſchuldet Auch für den Fall daß durch derartige r
liche Uebertretung keine Uebertragung von Krankheiten erfolgt
ſoll doch auf Gefängniß bis zu zwei Jahren und bei mildern
den Umſtänden auf Geldſtrafe bis zu 1500 M erkannt werden
können Die Kammer wird ſich vorausſichtlich ſchon in nächſter
Sitzung mit dem Entwurf beſchäftigen

Ein neues Margarinegeſetz wird von aggrariſcher Seite
für die nächſte Reichstagsſeſſion angekündigt Die Dentſche
Tagesztg glaubt ſich in der Annahme nicht zu täuſchen daß
wenn die Regierung ein ſolches Geſetz nicht vorlegt dem
Reichtage jedenfalls Gelegenheit geboten werde ſich wiederum
mit dieſer Frage zu beſchäftigen

Jnnerhalb der Staatsregierung ſchweben dem Vernehmen
nach noch Verhandlungen über den vom Abg Wallbrecht ein
gebrachten Geſetzentwurf betr den Schutz der Bauhand
werker gegen Uebervortheilung Man beſchränkt ſich
dabei nicht auf die negative Kritik ſondern bemüht ſich das
was in den Vorſchlägen als richtig erſcheint zu einem brauch
baren Geſetz auszugeſtalten Neben dieſen Beſtrebungen gehen
Erörterungen her welche darauf abzielen den Bauhandwerkern
auf rein privatrechtlichem Gebiete einen ſtärkeren Schutz als
bisher zu theil werden zu laſſen Die Erörterungen ſind
indeß noch nicht ſoweit fortgeſchritten daß ſich überſehen läßt
zu welchem Endergebniß man innerhalb der Staatsregierung
gelangen wird

Die Konferenz der Vorſitzenden und Vertreter
der deutſchen Landwirthſchaftkammern die jüngſt
in Halle tagte berieth über einen Antrag der Poſener Land
wirihſchaftskammer an das preußiſche Staatsminiſterium ein
Geſuch zu richten daß es im Verordnungswege ungeſäumt
und vor Jnkrafttreten des Verbots des börſenmäßigen Tarif
handels mit Maßregeln yorgehe wonach jedes Geſchäft in
Getreide und Mühlenfabrikaten nach Umfang Preis
und Qualität bei der amtlichen Regiſtrirſtelle auzumelden
iſt und ſchon jetzt bei Feſtſetzung der Preisnotirungen
Vertreter aus den Kreiſen der Land wirthſchaft hinzu
gezogen werden Wie nach der Voſſ Ztg verlautet iſt dieſer
Antrag angenommen worden

Einen Heringszoll will bekanntlich der konſervative Abg
Frhr v Langen er wiſſen Aus Anlaß des im Reichs
tag geſtellten Antrags hat der Regierungspräſident von Königs
berg von dem Oſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen
Centralbverein ein Gutachten über die wirthſchaftliche Trag
weite erfordert welche die gewünſchte Maßnahme haben würde
Jn dieſem Gutachten hat ſich der Centralvorſtand unter eingehen
der Begründung gegen die in Rede ſtehende Zollerhöhung ans
geſprochen weil dadurch eine Vertheuerung der Heringe und ſomit
eine Verſchlechterung der Ernährungsweiſe der armeren ländlichen
Bevölkerung eintreten würde ohne daß dieſem re
ſag dent ein Vortheil für die einheimiſchen Fiſcher gegenüber

nde
Zu den neuen Poſitionen in dem nüchſten preußi tat

wird auch der Poſten eines Staatskommiſſars für die
Berliner Vörſe gehören Es ſoll in der Abſicht liegen diefe
Stellung nicht im Nebenamte ſondern im Hauptamte wahrnehmen
zu laſſen und zwar ſoll dieſelbe mit dem höchſten G a
vorfragendey Räthe in den Minifterien dotirt werden
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ſicht darauf daß der Stagtskommiſſar mit Nothwendigkeit in
ſoziale re der Bankwelt wird treten müſſen ſoll die
Stelle mit einer Repräſentationszulage ausgeſtattet werden

Kolonialweſen
Die Ernennung des Geh Legationsraths z D Freiherrn

Oswald v Richthofen zum Direktor der Kolonial
abtheilung iſt nach der Dtſch Tagesztg bereits vollzogen
worden Frhr v Richthofen entſtammt der Heinersdorfer
Linie Prätorius v Richthofen Er iſt am 13 Okt 1847
zu Jaſſy geboren als Sohn des vormaligen außerordentlichen
Geſandten z Stockholm Er hat unter dem Fürſten
Bismarck längere Ziet im Auswärtigen Amte als vor
tragender Rath vornehmlich wiſſenſchaftliche Fragen über
ſeeiſcher Länder bearbeitet Er hat dann als deutſcher
Vertreter an der Einrichtung der internationalen egyptiſchen
Schuldenverwaltung theilgenommen und iſt auf Wunſch
des Fürſten Bismarck in dieſe Verwaltung als Vertreter
Deutſchlands eingetreten welche Stellung er bis zur Stunde
inne hatte Seine Gattin iſt in dieſem Jahre an der Cholera
in Egypten geſtorben Den geſtern mitgetheilten Preß
n über den Frhrn v Richthofen fügen wir eine

eußeruug der Köln Ztg an Das Blatt bezeichnet die
Wahl Richthofen s als eine überaus glückliche Von den erſten
deutſchen Kolonialkreiſen ſei Herr v Richthofen bei Erörterung
der Möglichkeit eines event Wechſels als derjenige bezeichnet
worden der für dieſen Poſten in erſter Linie in Betracht
komme Frhr v Richthofen beſitze das vollſte Vertrauen
unſerer Kolonialkreiſe und ſei befreundet mit den erſten Afrika
forſchern

Dem Kolonialrath wird auf Grund der Verhandlungen
des Kolonialausſchuſſes über die Ausbildung der Kolonial
beamten eine Reſolution unterbreitet werden die ſich für die
Errichtung eines Kolonialſemin ars ausſpricht Die Re
gierung beabſichtigt um die erforderliche Anzahl geſchulter
Kräfte für den Kolonialdienſt zu gewinnen die Errichtung eines
ſolchen Kolonialſeminars als Nebenabtheilung beim orienta
liſchen Seminar Der Ausſchuß hat dieſem Plane prinzipiell
zugeſtimmt und den Wunſch zum Ausdruck gebracht daß der

auptwerth auf die wirthſchaftliche Vorbildung der Kolonial
eamten gelegt werde da mit der Erweiterung des wirthſchaft

lichen Blickes auch das Verſtändniß und das Intereſſe für
Handel und Wandel in der Kolonie belebt und die Fehler ver
mieden werden in die ſonſt junge Beamte Juriſten und
Offiziere zu letcht verfallen und die den Hauptanlaß zu den
ſes Kolonialſkandalen gegeben haben Daneben wünſcht der
Ausſchuß daß die Kolonialbeamten außer der Vorbereitung im
Kolonialſeminar auch noch einen praktiſchen Vorbereitungs
d als Hilfsarbeiter bei den Konſulaten durchzumachen

aben

Major v Wiſſmann ſoll wie von zuverläſſiger Seite
verlautet nunmehr entſchloſſen ſein nach Oſtafrika zurück
zukehren Am Freitag wohnte er in Berlin einer Sitzung derDeutſch Afrikaniſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft bei deren

Zweck die Ausführung einer rationellen Viehzucht und die Ein
richtung eines Ochſenwagenverkehrs in Oſtafrika iſt

Gegen Friedrich Schröder hat dem Hamburger
Korreſp zufolge am 15 Oktober in Dar es Salgam die Ge
richtsverhandlung in zweiter Jnſtanz ſtattgefunden Ueber den
Ausgang des Prozeſſes fehlt noch jede Nachricht

Von dem Aufſichtsrath der Deutſch Oſtafrika
kaniſchen Plantagen Geſellſchaft der am Sonnabend
zu einer Sitzung in Berlin zuſammentrat wird der Poſt
mitgetheilt daß die Veröffentlichungen in den Zeitungen nicht
aus ſeiner Mitte und die Vorgänge nicht durchweg richtig
wiedergegeben ſind und ferner ſpeziell daß Dr Arendt nicht
zu Gunſten Friedrich Schröder s eingetreten noch den Antrag
auf Berufung des Herrn Dr Schröder Poggelow in den Auf
ſichtsrath geſtellt hat Bis die Ergebniſſe der Unterſuchungder betr Kommiſſion vorliegen könne von einer Klage der

Geſellſchaft gegen Dr Schröder wenn überhaupt eine ſolche
in Frage kommen ſollte ſelbſtverſtändlich nicht die Rede ſein

Die berufliche Vorbildung der Landwirthe

Unter dem Titel Ein Mahnwort an alle Land
wirthe und ſolche die es werden wollen, hat Prof
Dr v Rümker in Breslau eine gründliche praktiſche und
theoretiſche Ausbildung der Landwirthe befürwortet und bezüg
liche Vorſchläge gemacht Prof v Rümker hat zwar ſeine
Stellung zu den Beſtrebungen des Bundes der Landwirthe
nicht genau bezeichnet jedenfalls ſteht er denſelben nicht grundſätzlich feindlich gegenüber Um ſo bemerkenswerther iſt ſeine

Schilderung der völlig unzureichenden Art der gegenwärtigen
Vorbildung der Landwirthe Er ſchreibt nämlich

Wie kann ein Landwirth unter den heutigen äußerſt ge
ſchrobenen Verhältniſſen für die Dauer proſperiren der mit
einer kaum hinlänglichen Schulbildung die vielfach nur mit
dem Erwerb des Einjährigen Zeugniſſes abſchließt in die
Praxis tritt um als Volontär im Spazierengehen oder
Reiten die Grundlagen der Technik ſeines Berufes zu er
lernen Nachdem dieſe Stufe überwunden wird eine Ver
walterſtelle geſucht bevorzugt werden oft genug Wirthſchaften
in denen man ein Pferd halten und auf die Jagd gehen und
auch ſonſt möglichſt angenehm leben kann Die Landwirth
ſchaft ſelbſt iſt dabei nur Hintergrund von dem ſich das
Leben deſto angenehmer abhebt Sind in dieſer Weiſe

einige Jahre verfloſſen dann fühlt man ſich reif zum
Selbſtändigwerden man pachtet oder kauft gründet Haus und
Familie wirthſchaftet los und tritt auch hier und da in
Vereinen auf um ſeine Erfahrungen mitzutheilen oder ſich
an politiſchen Debatten zu betheiligen bei denen man ſichdem Gefühl nach zu dieſer oder jener Partei ſchlägt und

nun ſtramm gegen die Gegner zu Felde zieht Faſt noch
weniger vorbereitet treten viele in ihren Beruf die früher

nur Offiziere oder Juriſten waren und nun durch ein Jahr
Volontärzeit oder ein Jahr ſogenanntes Studium oder
vielleicht auch durch beides vorbereitet Landwirthe werden
ohne als Latifundienbeſitzer für einen ſolchen Bildungsgang
eine gewiſſe Berechtigung zu haben Auch kommt es hin und
er vor daß einer der ſich nicht als Offizier oder Juriſt
ondern in oben beſchriebener Weiſe rein praktiſch für ſeinen

ſpäteren Beruf vorbildet noch nebenher ein oder zwei
Semeſter ſtudirt um die Mode mitzumachen Dabei nimmt
er ſich vielfach von vornherein vor oder er erhält von vielen
Seiten den guten Rath, nur ja nicht zu lange und zu
gründlich zu ſtudiren da das nur verwirre und nachher für
die Praxis unbrauchbar mache Solche und tauſend ähnliche
Variationen der bexuflichen Vorbildung bilden bei den
r Zprirthen beſonders bei denen des Oſtens leider faſt die

egel

Eine Expediton nach Oſtaſien
z der Blättermeldung daß regierüngsſeitig eine Expedition

nach Oſtaſien vorbereitet werde gieb die Nordd Allg Ztg
einen t wieder welchen der Geſchäftsführer Bueck am

30 Sept im Centralverband deutſcher Jnduſtrieller J
hat Danach fanden zur uns der Frage eine Sach
verſtändigen Kommiſſion nach Oſtaſien zwecks Unterſuchung der
Handels Produktions und AbſatzVerhältniſſe jedoch nicht
ur Anknüpfung direkter Verbindungen zu entſenden Verandlungen ſeitens des Reichsamts des Innern und des

reußiſchen Handelsminiſteriums unter Bueck s Zuziehung ſtatt
eiter ernannte der Centralverband eine vorbereitende Sonder

kommiſſion Dieſer antworteten von 63 Handelskammern
elf beſonders ſächſiſche Handelskammern zuftimmend Ab
geſehen von den in Ausſicht geſtellten Staatszuſchüſſen Sachſens
Preußens und des Reiches ſowie 20,000 M von der Handels
kammer in Krefeld ſind 18,300 M gezeichnet was weitaus
ungenügend iſt Die Nordd A fügt hinzu wegen Ueberlaſtung des Dispoſitionsfonds ſol berbſichtigt ſein einen be

ſonderen Fonds zur Unterſtützung derartiger Unternehmungen
in den Etat des Reichsamts des Jnnern einzuſtellen

Verwaltung

Unter den preußiſchen Landräthen ſind zur Zeit
257 oder 54,6 Proz adlig gegen 53,1 im Jahre 1895 und
52,2 im Jahre 1894 Hiernach ſteigt wie die Voſſ Ztg kon
ſtatirt der Anteil der Adligen an den Landrathsämtern wobei
allerdings zu berückſichtigen iſt daß vorher eine erhebliche Ab
nahme ſtattgefunden hatte da im Jahre 1887 58,3 und im
Jahre 1883 63,8 Proz der Landräthe adlig waren Bei den neu
angeſtellten Landräthen iſt der Antheil der Adligen ſehr erheblich
er beträgt in den letzten 3 Jahren mindeſtens 60 Proz und ſteigt
im Jahre 1895 ſogar auf nahezu 70 Proz Jn einzelnen öſt
lichen Provinzen ſind faſt gar keine bürgerlichen Landräthe ſo
ſind in Pommern unter 28 Landräthen nur 3 und in Branden
burg unter 28 nur 6 bürgerlich Jn den ſieben öſtlichen Pro
vinzen ſind von 251 Landräthen 159 oder 63,3 Proz adlig gegen
62,8 im Vorjahre Dieſe Ziffern ſprechen Bände

Arbeiterbewegung

Eine Bewegung zur Abſchaffung der Sperren macht
ſich unter den ſortgeſchrittenen Gewerkſchaften bemerkbar
Branchen wie die Maurer und Metallarbeiter ſind zum großen
Theil zu der Einſicht gekommen daß nur ein allgemeines Vor
gehen Nutzen bringen kann Jn den geſperrten Arbeitsſtätten
ſammeln ſich als Erſatz für die Ausſtändigen ausſchließlich Nicht
organiſirte ſo daß dann dieſe Plätze auf Jahre hinaus für die
Organiſation verloren gehen

Zur Lage der Landarbeiter in Oſtelbien theilt die
Brandenb Ztg aus Lehnin mit daß bei der Kartoffelernte

das dortige Rittergut Akkordlöhne zahle bei welchen der tägliche
Geſammtverdienſt eines Arbeiters je nach den Umſtänden 70 65
und 45 Pf betrage Und da wundern ſich die Rittergutsbeſitzer
wenn die Tagelöhner in die Städte und Jnduſtriecentren ab
wandern

Jn Heidelberg haben ſämmtliche Gehilfen der größeren
e ereien wegen Nichteinführung des neuen Tarifs ge

ündigt
Jn Berlin planen mehrere Konfektions arbeiter und

Arbeiterinnen die Gründung einer Genoſſenſchaft
Der bezahlte Leiter der Genoſſenſchaft ſoll an Stelle des
Zwiſchenmeiſters Waare in großem Umfange vom Konfektionär
entgegennehmen und in einer gemeinſchaftlichen Werkſtätte wo
event Zuſchneidemaſchinen 2c untergebracht würden auch an
Heimarbeiter vertheilen Dadurch würde auch das lange Warten
wegfallen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Centralverein für Hebung der deutſchen

Fluß und Kanalſchiffahrt hielt am Freitag in Berlin eine
Ausſchusſitzung ab Der Schriflführer Hauptmann Hilken machte
Mittheilungen über die zum Abſchluß gekommenen Arbeiten des
1892 eingeſetzten ſtaatlichen Ausſchuſſes zur Unterſuchung der
Waſſerverhältniſſe in den der Ueberſchwemmungsgefahr beſonders
ausgeſetzten Flußgebieten Dieſe Arbeiten hätten ergeben daß das
bisherige Syſtem der Flußregulirungen keineswegs
ſchädlich für die Land wirthſchaft geweſen Ferner
machte Hauptmann Hilken Mittheilung von einem Rundſchreiben
der Sigatsregierung an ſämmtliche Handelskammern Verkehrs
gefellſchaften betr Herbeiführung einer allgemeinen Schiff
fahrts Frachtnotirung Ziemlich allgemein wurde eine
ſolche als unpraktiſch und undurchführbar bezeichnet
Der Ausſchuß beſchloß die Einſetzung einer Kommiſſion welche
die Anſichten der dem Centralverein zugehörigen Jutereſſenver
eine und Korporationen entgegennehmen ſoll

Der Poſt zufolge wird dem Landtage eine Vorlage wegen
Baues des 3 und 4 Gleiſes der Anhalter Bahn zu
gehen Vorausſichtlich wird gleichzeitig eine 2 Vorlage wegen
Ueberleitung des Vorort Berkehrs der Anhalter Bahn nach dem
Potsdamer Vahnhoje dem Landtage vorgelegt werden

Eine große öffentliche Verſammlüng die vom berliner
Axbeitsverein nach dem Buggenhagen ſchen Lokal zum Sonntag
vormittag einberufen war und in welcher Profeſſor Quidde
München über Majeſtätsbeleidigungen ſprechen ſollte wurde
nach einigen einleitenden Worten des Vorſitzenden auf Grund
des S 1 des Vereinsgeſetzes polizeilch aufgelöſt Die Ver
ſammelten brachten nicht endenwollende Hochs auf Profeſſor
Quidde aus

Nach einem an die Regiernungspräſidenten gerichteten Erlaß
des Finanzminiſters ſind Heimathsſcheineſtempelpflichtig
Sie unterliegen als amtliche Zeugniſſe in Privatſachen im Sinne
der Tariſſtelle 77 des neuen Stempelgeſetzes einer Abgabe von
1,50 Mart

Vergangene Woche verſuchte ein Berichterſtatter eines New
Yoker Blattes ausgeſtattet mit den beſten Empfehlungen eine
Audienz beim Fürſten Bismarck in Friedrichsruh zu er
langen um ihn über ſeine Anſichten in der Währungsfrage
zu interviewen Der Amerikaner wurde aber wie vorauszuſehen
abſchlägig beſchieden mit dem Hinweis auf den ſchonungsbedürf
tigen Geſundheitszuſtand des Fürſten

Noch eine Begnadigung Dem im Frühjahr wegen
eines Piſtolenduells zu vier Monaten Feſtung verürtheilten cand
med Karl Düſſel in Würzburg wurden zwei Monate der
Strafe erlaſſen

Gotha 17 Oktober Bei der heutigen Abgeordneten
wahl wurden im erſten und zweiten Wahlbezirk in hieſiger
Stadt der Sozialdemokrat Schneidermſtr Möß ler und der bis
herige Landtagspräſident Landgerichtspräſident Berlet im
ſechſien Bezirk Waltershauſen der Sozialdemokrat Kaufmann
Denner gewählt

Die Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals
an der Porta Lveſitphalica

Minden 18 Okt Der Vahnhof und der ganze Weg durch die
Sladt bis Porta ſowie die Straße nach Hausberge ſind prächtig ge
ſchmückt Zahlreiche Volksmaſſen ſtrömen aus der ganzen Provinz
zuſammen Sonderzug folgt auf Sonderzug die Kriegervereine
ziehen mit Fahnen und Muſik nach dem Feſipiatz Trotz des ſeit dem
frühen Morgen mit Unterbrechungen niederrieſeinden feinen Regens
herrſcht allgemeine Feſtſtimmung Der Kaiſer und die
Kaiſerin trafen gegen 2 Uhr hier ein und wurden auf dem
Marktplatze von dem Oberbürgermeiſter Bleek und den Ver
tretern der Stadt begrühßt Der Kaiſer dankte in huldvöllen
Worten während die Kaiſerin eine von jungen Mädchen dar F

ebrachte Blumenſpende entgegennahm Nach kurzem Aufenthalte
uhren die Majeſtäten nach der Porta Weſiphaltca weiter

Wittekindsberg 18 Okt Unter Regen und Sturm brach
der heutige Feſttag an Trotzdem brachte jeder Ciſenbahnzug
eine große Anzahl Gäſte Von früh ab zogen die Kriegervereine
der Provinz mit Fahnen und Muſik heran Die Wacht am
Rhein, das Preußenlied und andere patriotiſche Weiſen er
tönten überall Unter dieſen Klängen nahmen Krieger und
Turnvereine ſowie Feuerwehren ihre Plätze zur Spalierbildung
auf der Kaiſerſtraße ein Währenddeſſen hatte der Regen auf
gehört Lange Wagenreihen brachten ſodann die offiziellen Per
ſönlichkeiten und Ehrengäſte nach dem Denkmalsplatz Die
Tribünen ſind dicht beſetzt Während Hunderte von Fahnen auf
der zum Denkmale führenden Treppe aufgeſtellt wurden brach
die Sonne durch die Wolken und beleuchtete das farbenprächtige
Bild in welchem zahlreiche Militär und Civilnniformen Ab
wechslung boten Hinter dem Denkmal hatten 700 Poſaunen
bläſer Aufſtellung genommen welche ſchon vor Ankunft des
Kaiſers und der Kaiſerin einige Vorträge ausführten

An der Einfahrt zum Feſtplatz hatte eine Ehrenkompagnie des
51 Jufanterie Regiments mit der Front gegen das Denkmal Auf
ſtellung genommen Gegen 3 Uhr erfolgte unter Voranreiten
einer Schwadron der 4 Küraſſiere die Ankunft des Kaiſers und
der Kaiſerin während vom Jakobsberg Kanonen den Salut
donnerten Der Kaiſer in Huſarenuniform mit grauem Mantel
verließ den Wagen ſchritt die Front der Ehrenkompagnie ab
ging alsdann der Kaiſerin zum Wagen entgegen und geleitete
dieſelbe zum Kaiſerzelt wo die Majeſtäten Begrüßungen ent
gegennahmen Nachdem ungefähr 600 Sänger aus Minden und
der Umgegend einen von Paul Bähr gedichteten und von Prof
Zuſchneid komponirten Sängergruß an Kaiſer Wilhelm II vor
getragen hatten unterhielten ſich die Majeſtäten mit dem Vor
ſitzenden des Provinzial Landtages von Oheimb u a Die
Kaiſerin welche von der Oberhofmeiſterin und zwei Hofdamen
begleitet war hatte ein moosgrünes Plüſch Koſtüm mit an
ſchließender an Bruſt und Rücken goldgeſtickter Jacke aus gleichem
Stoff angelegt Dazu trug J Maj Nerzmuff und kleine Boa
und einen ſchwarzen mit goldgelbem Sammet und ſchwarzen
Federn garnirten Hut

Nach Schluß des Geſangsvortrages richtete der Vorſitzende des
Provinzial Landtages v Oheimb an Jhre Majeſtäten eine Be
grüßungsanſprache Er dankte zunächſt im Namen der Weſtfalen
für das Erſcheinen des Kaiſerpaares Das Denkmal das am
Jahrestage der Geburt des vielgeliebten heldenmüthigen Kaiſers
Friedrich und der ruhmreichen Schlacht bei Leipzig eingeweiht
werde habe die Provinz dem großen Kaiſer Wilhelm I in Dank
barkeit und Verehrung errichtet Dem Kaiſer der die Zeit
tiefſter Erniedrigung unſeres Vaterlandes erlebte als dieſes
unter dem Druck des fremden Eroberers ſeufzte dann für deſſen
Befreiung kämpfte ſei es vorbehalten geweſen als Greis die ge
einten deutſchen Armeen zum Siege zu führen das Deutſche Reich
zu gründen und mit dieſem die altdeutſchen Reichslande zu ver
einigen Dadurch ſei der deutſchen Nation die ihrer Macht und
Würde entſprechende Stellung geſchaffen worden Bei dieſem
Erfolge habe der Kaiſer ſich ſeinen ſchlichten herzensdemüthigen
und Gott ergebenen Sinn bewahrt und dieſem nicht ſich die
Ehre gegeben Jn gewohnter Pflichttreue habe er ſich dann dem
inneren Ausbau des Peiches gewidmet Der Redner erinnerte
an die ewig denkwürdige kaiſerliche Botſchaft vom 17 November
1881 welche ſeine Fürſorge für die Arbeiterbevölkerung ſo erhebend
zum Ausdruck gebracht habe So ſei Kaiſer Wilhelm ein erhabenes
Vorbild treuer Pflichterfüllung aufopfernder Thätigkeit auf
richtiger Demuth und Glaubenstreue Bei ſeinem Heimgange im
höchſten Greiſenalter habe die Provinz ihm durch Errichtung
eines Denkmals eine Huldigung darbringen wollen Heute ſtehe
das von bewährter Künſtlerhand entworfene Denkmal vollendet
da und mahne daran dasjenige in Ehren zu halten was unter
ihm durch deutſche Kraft und deutſche Einigkeit erworben worden
und über die trennenden Partei und Jntereſſengegenſätze die
Pflicht zur Wahrung und Förderung des allgemeinen Wohles
nicht aus den Augen zu verlieren patriotiſchen Geiſtes dazu zu
helfen daß das Reich in Eintracht erſtarke daß Friede Treue
und Gottesfurcht in demſelben erhalten bleibe Dieſes Gelöbniß
gebe heute dem Denkmal die rechte Weihe Redner ſchloß
Möge Gott uns den inneren und äußeren Frieden erhalten

möge ſein Segen auf Eurer Majeſtät unſerm geliebten für Reich
und Volk treuſorgenden Kaiſer auf Jhrer Majeſtät unſerer
theuren Landesmutter ſowie auf unſerem Vaterlande ruhen
Das walte Gott in Gnaden

Ter Kaiſer reichte Herrn v Oheimb nach der Anſprache
dankend die Hand Hierauf folgte der Vortrag des Feſtgeſanges
zum Gedächtniß Kaiſer Wilhelms des Großen, nach deſſen Be
endigung ſich die Majeſtäten mit den Anweſenden unterhielten
Der ſtellvertretende Vorſitzende des Provinzial Landtages Frei
herr v Landsberg Velen Steinfurt brachte ſodann ein
Hoch auf die Majeſtäten anus welches begeiſtert aufgenommen
wurde und weiter hallte während die Majeſtäten den Stufenhau
des Denkmals hinanſchritten die Fahnen ſenkten ſich und
700 Poſaunenbläſer ſetzten mit den Klängen des Seht er
kommt mit Preis gekrönt ein Die Majeſtäten gingen bis
zum Fuß der letzten zu dem von Prof v Zumbuſch Wien
geſchaffenen Standbild hinaufführenden Treppe und betrachteten
daſſelbe von dort eingehend ſodann ſtiegen dieſelben bis an den
Fuß des Denkmals ſelbſt hinauf und kehrten an der anderen
Seite von den Deputationen der Kriegervereine begrüßt an den
Fuß des Denkmals zurück Der Kaiſer nahm hierauf den Vor
beimarſch der Ehrenkompagnie ab Jnzwiſchen hatte ſich das
Wetter immer mehr aufgeklärt und heller Sonnenſchein beleuchtete
das glänzende Schauſpiel

Nach beendetem Vorbeimarſche wurde dem Kaiſer im Kaiſer
zelte der Chrentrunk dargeboten welchen derſelbe entgegennahm
indem er etwa folgendes ſagte

Er dankte als Menſch für das Seinem Großvater und als
Fürſt für das Seinem Vorfahren errichtete Denkmal Daſſelbe
müſſe eine Mahnung ſein das in ſchwerer Zeit Errungene
zu ſchützen und feſtzuhalten Er ſelbſt werde all Seine Kraft
an Deutſchlands Wohl ſetzen Sein Haus ſei mit der Pro
vinz Weſtfalen durch feſte innige Bande verknüpft und die
Bewohner der Provinz hätten in guten und böſen Tagen treu
zu Seinem Hauſe geſtanden Daß dies auch in der Zukunft
ſo bleiben und die Weſtfalen freudig Seinem Rufe folgen
mögen wenn in ernſter Zeit einmal wieder der Ruf an ſie
ergehe darauf leere er Sein Glas Er trinke auf das Wohl
der Provinz

Das Hoch auf die Provinz wurde von der Verſammlung be
geiſtert aufgenommen Hierauf traten der Kaiſer und die Kaiſerin in
das hinter dem Zelt gelegene Gemach und ließen ſich dort verſchiedene
Perſönlichkeiten unter ihnen die Biſchöfe und die Vertreter der
evangeliſchen höheren Geiſtlichkeit vorſtellen Vorher hatte ſich
der Kaiſer längere Zeit mit Geheimrath Hr Hinzpeter unter
halten Kurz vor 4 Uhr fuhren Jhre Majeſtäten gefolgt von
der Schwadron Küraſſiere nach Minden zurück während die
zahlreiche Volksmenge in Hochrufe ausbrach und das Heil Dir
im Siegerkranz anſtimmte

Dem Vernehmen nach hat der Kaiſer dem Vorſißenden des
Provinzigl Landtages v Oh eimb den Königlichen Kronenorden
I Klaſſe dem Landeshauptmann Geh Oberregierungsrath
Overweg den Königlichen Kronenorden 2 Klaſſe mit dem Stern
und dem Architekten Bruno Schmitz den Charakler als Pro
feſſor verliehen

Das von der Prvuvinz veranſtaltete Feſt mahl vereinigte im
großen Saale des Kaiſerhoſes etwa 370 Perſonen Den Toaſt
auf den Kaiſer brachte der Vorſitzende des Provinziallandtages
v Oheimb gqus Der Kaiſer hat nach der Enthüllungsfeier
verſchiedenen Perſönlichkeiten gegenüber ſeine hohe Befriedigung
über die Feier und das Denkmal welches er ein herrliches Werk
nannte ausgeſprochen Eine halbe Stunde nach Beendigung der

eier trat heftiger Regen ein der die Feſttheilnehmer noch
größtentheils auf dem Heimwege überraſchte Auch der Beginn
des Feſtmahls war dadurch verzögert worden
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Die Enthüllung des Kaiſerin Auguſta Denkmals
in Koblenz

Koblenz 18 Oktober Die Stadt iſt reich geſchmückt eine
feſtlich geſtimmte Menſchenmenge bewegte ſich ſchon ſeit frühen
Morgenſtunden in den Straßen in der Nähe des Denkmalsplatzes
Das Denkmal welches von dem Architekten Bruno Schmitz
Berlin und dem Prof Mo eſt Karlsruhe entworfen und ausge
führt iſt ſteht am Pappelrondell in der Mitte der Rheinanlagen
und bildet einen von Säulen getragenen Rundban über deſſen
Mittelbau ſich die Kaiſerkrone erhebt Die Geſtalt der Kaiſerin
aus weißem Marmor gemeißelt iſt auf einem antiken Seſſel
ſitzend in einer tiefen Niſche der Vorderſeite dargeſtellt Die
übrigen Theile des Denkmals ſind in Sandſtein ausgeführt

Die Feier der Enthüllung des Denkmals welches die Stadt
Koblenz der verewigten Kaiſerin errichtet hat nahm heute mittag
ihren Anfang Zur Theilnahme an der Feier waren anweſend
Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen als Ver
treter des Kaiſers und der Kaiſerin die Kaiſerin Friedrich der
Großherzog und die Großherzogin von Baden der Großherzog
von Sachſen Weimar Prinz Hermann von Sachſen Weimar und
Fürſt und Fürſtin zu Wied Eine Abordnung des Kaiſerin Auguſta
Garde Grenadier Regiments Nr 4 und zahlreiche frühere An
gehörige des Regiments waren ebenfalls erſchienen Ein Kom

n des Regiments hat heute beim Denkmal Doppelpoſten
geſtellt

Oberbürgermeiſter Schüller eröffnete die Feier mit einer
Anſprache in welcher er auf die unvergeßliche Geſtalt der ver
ewigten Kaiſerin hinwies deren Name in der Geſchichte neben
dem der Königin Luiſe im hellſten Lichte erſtrahle Vor allem
hob er den tiefen edlen Wohlthätigkeitsſinn hervor von dem
das ganze ſegensreiche Leben der hehren Kaiſerin und Königin
getragen und durchdrungen geweſen ſei Beſonders der Stadt
Koblenz wo die Kaiſerin als Prinzeſſin von Preußen dauernd
und ſpäter alljährlich einige Monate weilte und wo ſie die
ihren Namen tragenden herrlichen Rheinanlagen geſchaffen habe
in deren Mitte ſich nun ihr Denkmal erhebe ſei die helfende
und ſorgende Hand der Unvergeßlichen zu gute gekommen Jn
tiefer unvergänglicher Dankbarkeit gegen die verewigte Kaiſerin
ſei zur Enthüllungsfeier ihres Denkmals der Geburtstag ihres
heldenmüthigen Sohnes der unvergeßliche 18 Oktober gewählt
W und mit beſonderer Freude erfülle es die koblenzer
Bürgerſchaft daß die erlauchte Tochter der Kaiſerin und
Königin Auguſta die Großherzogin von Baden die heutige
Feier mit ihrer Gegenwart beehrt habe Redner ſchloß mit
der Bitte an den Vrinzen Friedrich Leopold den Befehl zur
Enthüllung des Denkmals zu geben

Hierauf gab Prinz Friedrich Leopold das Zeichen zum
Fallen der Hülle Das vieltauſendköpfige Publikum brach in
dieſem Augenblicke in brauſende Hochrufe aus Dann ergriff
der Großherzog von Baden das Wort und ſprach eiwa
folgendes

Es iſt mir der Vorzug zu theil geworden in dieſem feier
lichen Augenblicke das Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer
auszubringen Jch darf wohl in dieſem Augenblicke den Em
pfindungen aller Anweſenden Ausdruck geben wenn ich
ſage daß wir in Ehrfurcht und Wehmuth zu dem Denkmal
das fo vollſtändig die Perſönlichkeit der verehrungswürdigen
Fürſtin wiedergiebt aufſchauen und zugleich auf die große
Zeit zurückblicken welche heute als an dem Geburtstage des
Sohnes unſeres Heldenkaiſers in ganz beſonderer Bedeutung
wachgerufen wird des Sohnes Kaiſer Wilhelm s I des
heldenhaften Heerführers des demuthvollen Dulders und hin
gebenden Sohnes Schauen wir doch in dieſem Augenblicke
auf zu Kaiſer Wilhelm dem Großen und wiſſen daß Kaiſer
Friedrich nur kurze Zeit die Kaiſerkrone tragen durfte und
abgab an ſeinen Sohn Jn dieſer Kaiſerkrone iſt alles ein
geſchloſſen was die vergangene Zeit angeſtrebt hat Jn
dieſem Sinne ſtimmen Sie mit mir ein in den Ruf Kaiſer
Wilhelm II lebe hoch hoch hoch
Die Anweſenden und das in der Umgebung des Denkmals

verſammelte viele Tauſende zählende Publikum ſtimmten be
geiſtert ein Während der Anſprache des Oberbürgermeiſters
Schüller und der kurzen Rede des Großherzogs von Baden
herrſchte die größte Stille und tiefe Andacht beſonders die Groß
herzogin von Baden war tief gerührt

Außer der Kranzſpende welche von der Vertretung der Stadt
Koblenz am Füße des Denkmals niedergelegt wurde widmeten
ferner noch prachtvolle Kränze die Kaiſerin Friedrich der Groß
herzog und die Großherzogin der Erbgroßherzog und die Erb
großherzogin von Baden Prinz Friedrich Leopold von Preußen
der Großherzog von Sachſen Weimar Prinz Hermann von
Sachſen Weimar Fürſt und Fürſtin zu Wied die Koblenzer
Generalität der Garde Verein und andere Körperſchaften

Das Wetter welches heute früh regneriſch war hellte ſich
ſpäter etwas auf im Augenblicke der Denkmalsenthüllung brach
die Sonne durch die Wolken Sämmtliche Fürſtlichkeiten ver
ſammelten ſich bei der Niederlegung der Kränze am Fuße des
Denkmals während der Kriegerverein einen Parademarſch aus
führte Vor und nach der Enthüllung fanden Mnunſik und Ge
ſangsvorträge ſtatt Kurz darauf begaben ſich die Fürſtlichkeiten
nach der Stadt zurück Die Kaiſerin Friedrich fuhr um 2 Uhr
nach Wiesbaden ab
An die Feier ſchloß ſich ein Feſt mahl im Civilkaſino dann

ein Konzert im ſtädtiſchen Kurſaal und ein Kommers des Krieger
vereins im Schützenhauſe Abends fand im Stadttheater eine
Feſtvorſtellung ſtatt Prinz Friedrich Leopold von Preußen
reiſte gleich nach 6 Uhr nach Potsdam zurück Der Großherzog
und die Großherzogin und dds erbgreßherzogliche Paar von
Baden fuhren mit dem Fürſten und der Fürſtin zu Wied nach
Neuwied Die Großherzogin gedenkt morgen vormittag hierher

e kehren um das Denkmal nochmals in Augenſchein zu
nehmen

Beim Feſtmahl hielt der Großherzog von Baden eine Rede
in welcher er an das Wirken der verewigten Kaiſerin Auguſta
erinnerte und auch an die Zeit als Kaiſer Wilhelm I dort als
Prinz von Preußen weilte Hier ſeien die erſten Grundlagen
geſchuffen worden für das was ſpäter unter ſeinem Scepter mit
blutigen Opfern zu Stande gekommen ſei Der Großherzog
ſprach dann weiter Aber als einem Zeitgenoſſen werden Sie
mir wohl glauben daß ich oft Gelegenheit gehabt habe wahr
zunehmen wie der Gedanke bei Kaiſer Wilhelm früh erwachte
und Ausdruck fand das nationale Gefühl zu heben und zu
ſtärken und das vorzubereiten was ſpäter mit Gottes gnädiger
Hilfe erreicht worden Dieſer Thätigkeit muß man zugeſchaut
haben um zu verſtehen wie tief der Einfluß der Kaiſerin
Auguſta auf den Kaiſer ſein mußte Der Großherzog ſchloß
indem er dem Kaiſer Wilhelm II eine Regierungszeit wünſchte
wie ſie ſeinem Großvater beſchieden war Möge er nicht nur
treue Unterthanen ſondern auch treue Freunde haben um Großes
ſchaffen zu können Kaiſer Wilhelm II lebe hoch Prinz
Friedrich Leopold brachte dann als Vertreter des Kaiſers ein

8 auf die Stadt Koblenz aus worauf Oberbürgermeiſter
chüller auf die Ehrengäſte toaſtete und dem Kaiſer dankte daß

er einen Vertreter z der eher entſendet hätte
Anläßlich der Denkmals Enthüllung wurden eine Reihe

Ordens Auszeichnungen verliehen u a erhielt der Ober
präſident der Rheinprovinz Wirklicher Geheimer Rath Naſſe
das Großkreuz des Ordens vom Zähringer Löwen Oberbürger
meiſter Schüller den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit
der Schleife und das Ritterkrenz des Ordens vom Zähringer
Löwen mit Eichenlaub dem Architekten Bruno Schmitz Berlin
wurde der Profeſſortitel verliehen

Ausland
OeſterreichUngarn

Bei der am Sonnabend ſtattgehabten Jnauguration des
Rektors der techniſchen Hochſchule in Wien wurden
gegen den zurücktretenden liberalen Rektor Regierungs
rath Kick ſeitens der deutſchnationalen Studenten feind
ſelige Kundgebungen inſcenirt Dagegen begrüßte
man den neneu Rektor Profeſſor Prokop mit ſtürmiſchen
Heilrufen Bei der Verleſung der Namen mißliebiger Pro
feſſoren ertönten Pfuirrufe Der wiener Stadtrath beſchloß
den Neubau eigener ſtädtiſcher Gaswerke

Der Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes beſchloß bei der Berathung des Geſetzes betreffend die
Bezüge der Hochſchulprofeſſoren nach längerer Debatte mit 18

gegen 6 Stimmen die Verſtaatlichung der Kollegien
gelder

Auch in Siebenbürgen hat man eine Millenniums
feier Auf einem Bankett welches im Anſchluß an die ſieben
bürgiſche Millenniumsdenkmalfeier in Kronſtadt ſtattfand
hielt der ſiebenbürgiſche Biſchof Müller eine Anſprache in
der er ſagte als er die Einladung zum Millennarfeſte erhalten
habe ſei er ſofort entſchloſſen geweſen an der Feier theil
zunehmen

Dieſes Feſt, führte er aus bedeutet den tauſendjährigen
Beſtand dieſes Landes welches ſeit 700 Jahren auch unſer
Vaterland iſt das wir von ganzem Herzen lieben un
bekümmert um etwaige Uebergriffe von Chauviniſten
Wir müſſen mitarbeiten an dem Beſtande und der Ent
wickelung unſeres theuren Zaterlandes Redner fuhr ſodann
fort er müſſe betonen daß er nicht nur aus Pflichtgefühl
ſondern mit ganzem Herzen und aus voller Ueberzeugung zu
dieſem Feſte erſcheine Das ſiebenbürgiſche Millenniums
denkmal hätte ſeiner Ueberzeugung nach an keinem beſſeren
Orte errichtet werden können als gerade in Kronſtadt

Der Rede die mit großer Begeiſterung aufgenommen wurde
wird große Bedeutung beigelegt beſonders von der gemäßigten
ſächſiſchen Partei Siebenbürger

Frankreich
Die Frage einer Neubewaffnung der franzöſiſchen

Feld Artillerie beſchäftigt die Gemüther in Frankreich
fortgeſetzt auf das lebhafteſte Die Militärzeitſchrift France
militaire iſt der Meinung daß man ſich von Deutſchland
von dem man glaubt es habe ſchon ein neues Artillerie
Modell nicht überflügeln laſſe man müſſe zuvorkommen und
ſo überraſchen dann habe man das Heft auf einige Zeit voll
kommen in Händen Doch halten wiederum andere militäriſche
Blätter die ganze Sache noch nicht für ſpruchreif auch wird
vor einer zu weit gehenden Herabſetzung des Kalibers gewarnt
was ja richtig iſt denn das größere Kaliber wird auf große
Entfernungen immer überlegen bleiben und ſelbſt mit der
größeren Zahl der Geſchütze und der Schnelligkeit des Feuers
können die kleineren Kaiiber nicht in Wettbewerb treten Jm
übrigen braucht man nach einer Rede des franzöſiſchen Finanz

miniſters 600 neue Batterien jede zu 300,000 Fres
Daraus ergiebt ſich eine Summe von 180 Millionen Eine
nette Summe Auch die Frage bezüglich der Neubewaff
nung der Jnfanterie will nicht zur Ruhe kommen

Die Budgetkommiſſion berieth am Sonnabend das
Budget des Kriegsminiſteriums Der Kriegsminiſter
General Billot erläuterte daſſelbe und hob hervor daß das
Budget im ganzen 627 Millionen Francs aufweiſe alſo
61 Millionen Francs weniger als im Jahre 1896 Der
Berichterſtatter Boudenot ließ den Bemühungen der Miniſter
Erſparniſſe herbeizuführen Gerechtigkeit widerfahren betonte
jedoch daß die Bureaux dieſe Bemühungen wieder zu nichte
machten es ſei durchaus nothwendig daß die Kommiſſion ſich
ſtreng zeige Der Berichterſtatter ſchlug weitre Erſparniſſe
im Betrage von 13 Millionen Francs vor

Der Direktor des Blattes Liberté erhielt am Sonnabend
ein Jahr Gefängniß wegen der Verherrlichung des Verbrechers
Caſerio des Mörders Carnot s

Der Miniſter des Jnnern Barthon hielt am Sonntag in
Olonne eine Rede in welcher er die Beſtrebungen des
Kabinet s Möoéline darlegte welches entgegen dem rädikalen
Kabinet eine Annäherung der Parteien erſtrebt die Harmonie
der öffentlichen Gewalten wiederhergeſtellt habe und Frankreich
den Preis der unerſchütterlichen Freundſchaft einer großen
Nation genießen ließ Redner ſprach ſich alsdann offen

egen die Sozialiſten aus welche die Zerſtörung der
Freiheit des individuellen Eigenthums und des Patriotismus
erſtrebten Das Kabinet beabſichtige den Kammern ein klares
Programm praktiſcher Reformen vorzulegen ſobald das
Parlament wieder zuſammentritt werde demſelben ein Entwurf
betreffend die Reform der Gerichtsorganiſation ſowie ein ſolcher
betreffend einen Steuernachlaß für die Landwirthſchaft zugehen
Alles dies gehöre zu dem Syſtem der Decentraliſation
Beifall

RNußland
Schiſchkin hat den diplomatiſchen Vertretern Rußlands

im Auslande ein Cirkular geſandt in welchem er mittheilte
daß er vom Auslande zurückgekehrt ſei und die Leitung des
Miniſteriums des Aeußeren übernommen habe Demzufolge
ſind die Meldungen über die bereits erfolgte Ernennung
Schiſchkins zum Miniſter des Aeußeren mindeſtens ver
früht Das Gerücht Graf WoronzowDaſchkow ſei

zum Nachfolger des Fürſten Lobanoff auserſehen iſt jedoch
anſcheinend unbegründet

Die ruſſiſche Reichsbank bringt zur allgemeinen Kenntniß
daß ihre Comptoirs in Petersburg Moskau Warſchau
Odeſſa Kiew Roſtow am Don und Riga ſowie ihre
Filialen in Libau und Lodz fremde Goldmünzen und das
Comptoir in Petersburg außer den Münzen auch Gold in
Barren ankanfen

Die Großfſürſtin Peter Nicolajewitſch Tochter des
Fürſten von Montenegro iſt von einem Sohne glücklich ent
bunden worden

Der Graſhdanin, Herausgeber Fürſt Meſtſchersky
hat die dritte Verwarnung erhalten und darf einen Monat
lang nicht erſcheinen

Jtalien
Die italieniſche Regierung verbot neuerdings die Aus

wanderung nach Braſilien wegen der dortigen Unruhen
weshalb zahlreiche in Genug weilende deutſche und öſterreichiſche

Answanderer man nimmt 5000 an wieder in ihre
Heimath zurückkehren müſſen

Enugland

Der in Glasgow verhaftete Dynauitarde Jvory
alias Bell wurde am Sonnabend wieder in Bow Street
London dem Richter Vaughan vorgeführt Der Vertreter

des Schätzamtes d h des Staates Gill bat um eine neue
Vertagung des Prozeſſes auf eine Woche um Zeugen von
Antwerpen und Schottland herbeiſchaffen zu können Der
Vertheidiger Jvory s meinke die Anklage ſollte doch jetzt endlich
einmal ihr Beweismaterial beiſammen haben Sein Klient
befinde ſich ſchon ſeit mehr als einem Monat in Unterſuchungs
haft Es liege eben nichts gegen ihn vor Dagegen
erhob Richter Vaughan Einwand Es läge eben ſehr viel
gegen Jvory vor Am nächſten Freitag wird der Fall wieder
zur Verhandlung kommen

Supnnien
Jn San Sebaſtian wo der Hof gegenwärtig weilt ſcheint

ein erfolgloſer Attentats verſuch gemacht zu ſein Es
wird nämlich aus Madrid gemeldet Der Hofzug deſſen Ab
fahrt von San Sebaſtian durch die Entdeckung einer
Dynamitpatrone ohne Zünder auf dem Bahnkörper bei
Zumarraga verzögert wurde iſt ohne Zwiſchenfall hier ein
getroffen Die Spitzen der Behörden mit Ausnahme des durch
Unwohlſein verhinderten Miniſterpräſidenten Canovas waren
zum Empfang der königlichen Familie am Bahnhofe anweſend

Der Miniſterrath beſchloß den Untergouverneur der
Philippinen General Echaluca der krank iſt durch
einen anderen General zn erſetzen

Balkauſtanten
Die ſerbiſche Skuptſchina iſt am Sonnabend e r

getreten und hat den Verifikationsausſchuß gewählt Nach Er
ledigung der Arbeiten deſſelben erfolgt die Wahl des Präſidiums
und die formelle Eröffnung der Skuptſchina Eine Thronrede
wurde nicht gehalten Jn Athen wurden am Sonnabend acht
Offiziere welche wegen Deſertion nach Kreta augeklagt
waren vom Militärgericht unter dem lebhaften Beifall des
Auditorinms freigeſprochen Die Pforte gewährte wie aus
Konſtantinopel gemeldet wird die von der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft verlangte Entſchädigung für die
Hinterbliebenen des von den türkiſchen Truppen erſchoſſenen
Sladko des Bruders des bekannten öſterreichiſchen Vice
konſuls Die Botſchaft verlangte jedoch nochmals als eigent
liche Satisfaktion die Amtsentſetzung zweier indirekt die Schuld
an dem Vorfalle tragenden Offiziere

Nordamerika
Nach einer Depeſche des New York Herald ans Waſhington

wird die nächſte Botſchaft des Präſidenten Cleveland ein
endgiltiges Uebereinkommen zur freundſchaftlichen Regelung der
Venezuela Frage bekannt geben Der engliſche Bot
ſchafter in Waſhington Sir J Pauncefote wird von London
Vorſchläge mitbringen welche alle Schwierigkeiten bei der Bei
legung der ſtrittigen Punkte beſeitigen

Die Dongola Expedition
Die Dongola Expedition hat ihre Operationen eingeſtellt

aber nur zeitweilig Die Eroberung Dongolas war nicht ihr
letztes Ziel das geht deutlich hervor aus einer Rede die Lord
Cromer am Sonnabend in Kairo bei einem zu Ehren des
Generals Kitſchener veranſtalteten Bankett hielt Er er
klärt darin daß der Tod Gordon s erſt dann vollſtändig g
rächt ſein werde wenn die engliſch ägyptiſche Fabne
Chartum wehe Die Ausgaben für die Dongoſß
Expedition betrugen bisher 650,000 Pfund Sterling

Wniaren und Produktenber tehte
Wolle Baumwolle

Leipzaig 17 Okt Kammzug Terminhandel La Plata Grundmuster
B per Okt 3,12 M per No 39 12 per Dez 15
per Jan 3,17 per Febr 3,17 AL per März 3,260 AM per
Avril 3,20 per Alai 3,20 per Juni 3,20 per Juli3,0 per Aug 3,20 per Sept 8,20 Al Umsataz 25,000 k
Schwach

Bremen 17 0okt
660 411 Pfgi r Bol 17 Okt Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umsatz 83000 B davon für Sprkulätion und Export 1000 B
Amerikaner unverändert Surats schwächer egyptische billiger

AMick amerikan Lieterungen Okt Nov a Dez Jan 4
Verkäuferpteis Febr Mürz a e April Mai 4 d Verkäutfer
r ver ool 17 Okt Nachm 1 Uhr 10 Alinuten Baum wolle
Gmsat 8000 davon für Spekulation und Export 1090 B
nhige Egypter nieärigerRita en Ruhig stetig Okt Nov 4 Ver

käuferpreis Nov Dez 4 do Dez Jan a Kauuferpreis Jan
Febr 47, do Febr Alär do AMärz April 45 do April Mai
47 do Mai Juni 45 do Juni Juli 42, Verkäuferpreis Juli
Aug 4 4 44 d do

Chemische Produkte

Baum wolle Ruhbig Upland midäl

London 16 0Okt
g sh 3 d

Chilisalpeter ordinär 7sh 10 d raffmirt
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nnoncen arbesten
selbst wenn der Geschäftstmmann

der Ruhe pflegt
nach dem Ausspruch eines bekannten amerikanischen Millionärs doch

müssen dieselben zutreffend und wirksam abgelasst und augenfällig in die geeignetsten

Blätter eingerückt werden

Allen Inserenten Sind diese Vortheile gesichert falls sie mit ihren
Aufträgen die älteste Annoncen Expedition

Haasenstein Vogler a c
in Halle a Schmeerstrasse 20 Teleph 591

betrauen

Auf jede Anfrage wird bereft wtllfost A usknuft ertheilt
Besondere Vortheile durch Bewilligung höchster Rabatte

Zuverlässigste gewissenhafteste und sorgfältigste Ausführung

Neueste Kataloge Inserat Entwürfe und Kosten Voranschläge S
auf Verlangen zu Diensten

Die Schuh und Stiefel Fahrikate

8quo her r
befinden ſich bei

C Wuchalia
Gr Steinſtraße 11

0
Auerkannt empfehlenswerthe Bezugsquelle

Weiße Schmierſeife
mit Salmiak und Terpentin vor
züglich zum Einweichen der
Wäſche bewährt à Pfd 25 Pfg
bei 10 Pfd 20 Pfg ir FPrngt Jentzsch S pziger

Mäaäuse uud Ratten
werden schnell und sicher getödtet
durch Apoth Freyberg s Delitzsch

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Geflügel Junschäalich Wirkung tausenäkaeh
belobigt Dose 0,50 1,00 und 1,50 S
in der Adler Kaiser Hirseh
Löwen Apotheke Helmbold Co
Ernst Jentzsech E Walter Markt S
Drogerie Halle a/S sowie in den
meisten Apotheken der n

Original ouden alen
mit neuem Huschelreflektor

Höchster Nutzeffecet

Als bester Gas Ofenofficiell anerkannt
Nur echt wenn mit Firma

Hunderte Zeugnisse S Katalog franko
J G Houben Sohn Oarl Aachen

Fahbrikant des Aachener Bade Ofens
Vertreter geswehtBepder Schuhlager

Ulrichſtraße 57ſoll bis I v 97 verkauft reſp aufgegeben werden

Das vorhandene gut ſortirte große Schuhlager von beſter Qualität ſoll
bis dahin zu billigen Preiſen verkauft werden wir haben deshalb bisherige
Verkaufspreiſe um 10 20 h rebnzirt

Wir zogen den Detail Verkauf des Lagers neben unſerm im Jntereſſe
des Halleſchen Publikums dem Enblockverkaufe im Nutzen eines jüdiſchen
Geſchäftsmannes vor und bitten deshalb 37 gefl Unterſtützung des Unter
nehmens Der 35 Jahre alte ſolide Ruf unſerer Firma bürgt dafür daß das
uns beehrende Publikum ſtreng reell und billig bedient wird

Hochachtungsvoll rF Seiler sSöhneErſte Schuhfabrik mit Dampfbetrieb in Weißenfels

Ia Helgoländer Kummer
lebend und gekocht sehr preiswerth

Engl Sellery Endivien Esearolle Neue JIaronen
Teltower Rübehen Neue Para und Walinüsse

Frische Traubenrosinen Krachmandeln hochfeine
Italiener Trauben Tyroler ObstKleler Sprotten hen Sehleibückunge

mpfrehlenPottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Hernaprecher 193

G Assmann
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Größte Auswahl in feinen
Herren u Knabengarderoben
S zu wie bekannt billigſten Preiſen

Fortwährender Eingang modernster Stoffe und
werden Beſtellungen nach Maaß unter Leitung
tüchtiger Zuſchneider mit Garantie für vorzüglichen Sitz

zu ebenfalls mäßigſten Preiſen prompt ausgeführt
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